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Tipps zur Anwendung
So wenden Sie unsere Aerosole richtig an

UNBEDINGT VOR DEM SPRÜHEN BEACHTEN: 
Die Sprüh-König Aerosole setzen Sie am besten bei Raumtemperatur von 18-20°C ein, die Luftfeuchtigkeit 
sollte unter 65 % liegen und Sie sollten nicht bei direkter Sonneneinstrahlung sprühen. Die zu behandeln-
de Fläche muss stets trocken, sauber sowie staub-, silikon- und fettfrei sein. 

DOSE GUT AUFSCHÜTTELN: 
Die Dose vor jedem Gebrauch etwa 30 Sekunden aufschütteln, die Rührkugeln müssen hörbar sein. Da 
sich Mattierungsmittel oder Farbpigmente am Boden der Dose absetzen können, kann es auch mal sein, 
dass Schütteln allein nicht genügt. Sie sollten dann zwischen dem Schütteln die Dose mit dem Boden nach 
oben mit einer Hand in die andere, geöffnete Hand „schlagen“.

FREISPRÜHEN UND PROBESPRÜHEN: 
Vor jedem Gebrauch, das Ventil kurz „freisprühen“. Danach können Sie durch kurzes Ansprühen z.B. auf 
einen separaten Karton prüfen, ob ein funktionsgerechtes Sprühbild erzeugt wird. 

HAFTUNG UND LACKVERTRÄGLICHKEIT: 
Durch die immer größer werdende Vielfalt an Oberflächen ist es sinnvoll, an nicht sichtbarer Stelle sowohl 
die Lackverträglichkeit als auch die Haftung durch Probesprühen zu testen.

SPRÜHABSTAND: 
Für eine Lackbeschichtung sprühen Sie mit einem Abstand von ca. 20-30 cm. Bei einer Glanzgradanpas-
sung oder bei Versiegelungen von reparierten Stellen in der Fläche sollte der Sprühabstand ca. 40 cm be-
tragen. Immer in mehreren dünnen Schichten sprühen, dazwischen den Lack kurz trocknen lassen.

LAGERUNG: 
Dosen stets aufrecht lagern. Nur so ist sichergestellt, dass der Lack nach dem Aufschütteln auch das ge-
wünschte Ergebnis bringt. 

UMWELTSCHUTZ: 
Sprüh-König Aerosole werden unter Verwendung hochwertiger Rohstoffe und mit Lösemitteln von ge-
ringstmöglichem Gefahrenpotential hergestellt. Gesundheitsschädliche bzw. toxisch bedenkliche Löse- 
bzw. Bindemittel kommen nicht zum Einsatz. Rezepturen werden immer der jeweiligen Gesetzeslage 
angepasst. Beachten Sie auch stets unsere Technischen Merkblätter und Sicherheitsdatenblätter. 
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